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In Betrieb genommen: KTL-Versuchsanlage im Technikum
SOLINGEN – Die Ebbinghaus Verbund Management- und Dienstleistungs GmbH hat in ihrem Technikum in der Unternehmenszentrale in Solingen eine KTL-Kleinstanlage zur Beschichtung von Einzelbauteilen in Betrieb genommen. 

Diese Anlage dient als Versuchsanlage, in der die unterschiedlichen Prozesse einer KTL-Beschichtung, wie Vorbehandlungen und mehrere Tauchbäder, abgebildet werden können. Mit dieser Anlage können beispielsweise Optimierungsprozesse erprobt oder neue auf dem Markt verfügbare Reinigungschemie auf die Eignung für bestimmte Bauteile geprüft werden. Die Anlage verfügt über mehrere Tauchbäder mit ca. 30 l Volumen pro Bad und ist damit etwa um den Faktor 1000 kleiner, als die Ebbinghaus-Produktionsanlagen bei Oftec Oberflächentechnik GmbH & Co. KG in Hagenbach und der Ebbinghaus Styria Coating GmbH in Graz. Durch das geringe Tauchvolumen können die Bäder leicht gewechselt und für spezielle Prüfreihen und neue Beschichtungssysteme angepasst werden. 

Die KTL-Kleinstanlage steht den Werken in Hagenbach und Graz für Erprobungen von Beschichtungen zur Verfügung und ergänzt das Spektrum an Dienstleistungen bei Ebbinghaus Verbund.

Bildunterschrift: KTL-Kleinstanlage im Ebbinghaus Technikum
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Über Ebbinghaus Verbund

Seit 1923 steht Ebbinghaus für die hochwertige organische Beschichtung von metallischen Oberflächen in unterschiedlichen Industriebereichen. Unter dem Dach der Ebbinghaus Verbund Management- und Dienstleistungs GmbH mit Sitz in Solingen (www.ebbinghaus-verbund.de) arbeiten Unternehmen wie z.B. die Ebbinghaus Styria Coating GmbH in Graz und die Oftec Oberflächentechnik GmbH & Co. KG in Hagenbach. Hier werden Teile durch Verfahren wie KTL-Beschichtung, Nasslackierung, PVC-Beschichtung usw. veredelt. Darüber hinaus entwickelt Ebbinghaus Verbund Betreibermodelle für organische Überzüge auch mit Lohnbeschichtungen, Machbarkeitsprüfungen und Marktuntersuchungen sowie Anlagen und Werkplanungen für interne und externe Kunden. Im eigenen Technikum werden die bestehenden Verfahren ständig weiterentwickelt und neue Oberflächenlösungen erforscht.

